
Salzgitter und Sagunto fast ein Paar
Oberbürgermeister reist mit Delegation nach Spanien und bereitet neue Städtpartnerschaft vor

ten, ob wir eine weitere mit der
spanischen Stadt Sagunto einge-
hen können, bedeutetmir persön-
lich sehr viel, gerade in diesen fra-
gilen Zeiten mit vielen globalen
und gesellschaftlichen Krisen“, so
Fran Klingebiel in der Pressemit-
teilung. Er sei der Überzeugung,
„dass Städtepartnerschaften Tü-
ren öffnen können und dass das
vereinte Versammeln von Demo-
kraten unter so wichtigen und
fundamentalen Werten wie Frie-
den, Demokratie, Menschenwür-
de und Freiheit von entscheiden-
der Bedeutung für unsere Zukunft
ist“.
Eine Einschätzung, die auch der

Bürgermeister des knapp 70.0000
Einwohner und Einwohnerinnen
zählende Saguntos teilt. Nach dem
offiziellen Empfang im Rathaus
ging es weiter zur Arbeitssitzung.
Intensiv wurde erörtert, auf wel-
chen Feldern beide Städte künftig
zusammenarbeiten könnten. Die
wirtschaftliche Entwicklung wird
dabei weiterhin eine wichtige Rol-
le spielen, doch darüber hinaus
gilt es auch die Themen Soziales,
Kultur, Sport und vor allem Bil-
dung zu bearbeiten. Das sollen
nicht nur die Verwaltungen und
Institutionen übernehmen, son-
dern nach und nach auch die Bür-
gerinnen und Bürger beider Städ-
te. Der allererste Schritt wurde
nun gemacht und eine Absichts-
erklärung unterzeichnet. Beide
Stadtoberhäupter vereinbarten,
den Entwurf des Partnerschafts-
protokolls den jeweiligen politi-
schen Gremien vorzustellen und
nach entsprechender Beschluss-
fassung final zu ratifizieren.
Auch ein Besuch der Baustelle

für dieGigafabrik vonVWPower-
Co auf dem Programm. Frank
Klingebiel: „Genauso wie Salzgit-
ter steht auch Sagunto für den be-
deutenden wirtschaftlichen
Transformationsprozess, doch
Verbindendes gibt es nicht nur in
der Gegenwart, sondern auch in
der jüngsten Vergangenheit. Zu
Beginn des 20. Jahrhunderts ver-
loren in Sagunto Ackerbau, Vieh-
zucht, Weinbau und Fischerei im-
mer mehr an Bedeutung, Schwer-
industrie und Handel waren nun
die bedeutenden Wirtschaftsfak-

toren. Insbesondere die Stahl-
industrie spielte bis 1984 eine gro-
ße Rolle in Sagunto, davon zeugen
immer noch der alte Hochofen
und ein Industriemuseum.“
Doch im Gegensatz zu Salzgit-

ter siedelte sich die Stahlindustrie
nicht wegen der Bodenschätze in
Sagunto an, vielmehr machte ihre
gute geografische Lage und die
verkehrliche Infrastruktur Sagun-
to als Standort für diesen Indust-
riezweig besonders interessant.
Beide Städte wurden von jeher be-
sonders durch die wirtschaftliche
Entwicklung geprägt, doch sie bie-
ten noch viel mehr Sehenswertes
und bedeutende zeitgeschichtli-
che Zeugnisse. Auch Sagunto
blickt auf eine lange Geschichte
zurück, im „alten“ Stadtteil finden
sich zahlreiche Relikte vergange-
ner Epochen, besonders beein-
druckend ist die andalusische Fes-
tung, die stolz über diesem Stadt-
teil thront.
„Vergangenheit,Gegenwart und

Zukunft all das haben wir in Sag-
unto kennengelernt und vieles da-
von hat uns sehr an das erinnert,
was auchunsereHeimatstadt Salz-
gitter ausmacht“, so Frank Klinge-
biel. „Erste Schritte zur Anbah-
nung einer Städtepartnerschaft“
seien gemacht, weitere sollen wei-
tere folgen. „Schließlich muss die-
se dann mit Leben erfüllt werden,
damit sich aus der formellen Städ-
tepartnerschaft ein reger Aus-
tausch und im besten Fall neue
Freundschaften entwickeln, die
für Frieden, Freiheit und Demo-
kratie in Europa stehen.“

Verbindendes element: die gastgeber aus Sagunto besuchen mit
der delegation aus Salzgitter die Baustelle für die PowerCo-giga-
factory. FOtO: StAdt SALzgitter

Absichtserklärung unterzeich-
net: Saguntos Bürgermeisters
dario Morena Lega und Salzgit-
ters OB Frank Klingebiel stre-
ben eine Städtepartnerschaft
an. FOtO: StAdt SALzgitter

Salzgitter. Da tut sich was zwi-
schen Salzgitter und Sagunto,
einer Stadt an der Costa de Valen-
cia in Spanien. Möglicherweise
steht den Menschen eine neue
Städtepartnerschaft ins Haus, eine
Absichtserklärung gibt es bereits.
Dass beide Seiten gut zusammen-
passen, das hat Oberbürgermeis-
ter Frank Klingbiel ausgelotet, der
mit einer kleinen Delegation nach
Spaniengeflogenwar.BeideStädte
sind über VW wirtschaftlich ver-
bunden, was auch zum Interesse
an einem gegenseitigen Kennen-
lernen geführt hatte.
Die Anfänge liegen zwei Jahre

zurück. Im Sommer 2022 fiel in
Salzgitter unter den Augen des
Bundeskanzlers der Startschuss
für den Bau der ersten VW-Batte-
riezellfabrik , die als Blaupause für

eine weltweite Offensive von VW
steht. Neun Monate später war es
dann im spanischen Sagunto so-
weit: Auch hier erfolgte der Spa-
tenstich für eine weitere VW-Gi-
gafabrik. Doch nicht nur VW und
sein Tochterunternehmen Power-
Co knüpften Kontakte. Im Januar
2023 besuchte der ehemalige Mi-
nisterpräsident der Region Valen-
cia, Ximo Puig, in Begleitung des
Bürgermeisters der Stadt Sagunto,
DarioMorenaLega, dasPowerCo-
Werk in Salzgitter und traf sich da-
bei auch mit Oberbürgermeister
Frank Klingebiel zu einer ersten
Gesprächsrunde.
Schon bei diesem Treffen kam

es zu einem regen Austausch.
„Schnell wurde deutlich, dass Sag-
unto und Salzgitter weit mehr ver-
bindet als die Tatsache, dass beide

Städte für den bedeutenden wirt-
schaftlichen Transformationspro-
zess hin zu klimaneutraler indust-
rieller Fertigung stehen“, heißt es
in einer Mitteilung aus dem Rat-
haus. ImMai 2024 folgte aufEinla-
dung des Bürgermeisters Dario
Morena Lega der Gegenbesuch in
Sagunto. Oberbürgermeister
Frank Klingebiel reiste mit den
Fraktionsvorsitzenden FrankMis-
ka (SPD) und Thomas Huppertz
(CDU), der Fachbereichsleiterin
für strategische Planung und
Kommunikation Simone Kessner
und dem Referenten für Städte-
partnerschaften, Rüdiger Skopek,
für einen Kurzaufenthalt nach
Spanien.

„Vor 36 Jahren unterzeichnete
Salzgitter letztmalig eine Partner-
schaftsurkunde und nun auszulo-

MICHAEL SCHULTE
REMEMBER ME
SOMMERKONZERT
Freitag, 05. Juli

PAW PATROL
UNITED KIDS
FOUNDATIONS-
FAMILIENTAG
Sonntag, 07. Juli

MATZE KNOP
COMEDY
ENTERTAINMENT
Montag, 08. Juli

KÖNIGLICH
BAYRISCHES VOLL-
GAS ORCHESTER
“SOMMER WIES´N“
Dienstag, 09. Juli

MAX GIESINGER
SOMMERTOUR 2024
Samstag, 06. Juli

AFTER-WORK-PARTY
DJ ALLSTARS
Donnerstag, 04. Juli

ALEX CHRISTENSEN &
FRIENDS „THE CLASSICAL
DANCE SHOW“
Freitag, 12. Juli

CULCHA CANDELA
FINALE PARTY
Samstag, 13. Juli

LADIES NIGHT
GOODFELLAS
Donnerstag, 11. Juli

MARKUS PRÄSENTIERT DIE
„ICH WILL SPASS! SHOW“
Mittwoch, 10. Juli
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